
Tenor

1. Das Rechtsmittel wird zurückgewiesen.

2. Die Real Express SRL trägt ihre eigenen Kosten und wird verurteilt, die Kosten des Amtes der Europäischen Union für geistiges 
Eigentum (EUIPO) und der MIP Metro Group Intellectual Property GmbH & Co. KG zu tragen.

(1) ABl. C 398 vom 30.11.2015.

Beschluss des Gerichtshofs (Vierte Kammer) vom 8. September 2016 (Vorabentscheidungsersuchen 
des Tribunale Amministrativo Regionale per il Lazio — Italien) — Google Ireland Limited, Google 

Italy Srl/Autorità per le Garanzie nelle Comunicazioni

(Rechtssache C-322/15) (1)

(Vorlage zur Vorabentscheidung — Art. 53 Abs. 2 und Art. 94 der Verfahrensordnung des Gerichtshofs — 
Keine hinreichenden Angaben zum tatsächlichen und rechtlichen Zusammenhang des 

Ausgangsrechtsstreits sowie zu den Gründen, aus denen sich die Notwendigkeit einer Antwort auf die 
Vorlagefrage ergibt — Offensichtliche Unzulässigkeit)

(2016/C 454/18)

Verfahrenssprache: Italienisch

Vorlegendes Gericht

Tribunale amministrativo regionale per il Lazio

Parteien des Ausgangsverfahrens

Klägerinnen: Google Ireland Limited, Google Italy Srl

Beklagte: Autorità per le Garanzie nelle Comunicazioni

Beteiligte: Filandolarete Srl, Associazione Confindustria Radio Televisioni, Federazione Italiana Editori Giornali (FIEG)

Tenor

Das vom Tribunale amministrativo regionale per il Lazio (Regionales Verwaltungsgericht Latium, Italien) mit Entscheidung vom 
22. April 2015 vorgelegte Vorabentscheidungsersuchen ist offensichtlich unzulässig. 

(1) ABl. C 320 vom 28.9.2015.

Beschluss des Gerichtshofs (Siebte Kammer) vom 20. Juli 2016 — Claire Staelen/Europäischer 
Bürgerbeauftragter

(Rechtssache C-338/15 P) (1)

(Rechtsmittel — Außervertragliche Haftung — Behandlung einer gegen die Führung einer nach Abschluss 
eines allgemeinen Auswahlverfahrens erstellten Eignungsliste gerichteten Beschwerde durch den 

Europäischen Bürgerbeauftragten — Verfahrensordnung des Gerichtshofs — Art. 181)

(2016/C 454/19)

Verfahrenssprache: Französisch

Parteien

Rechtsmittelführerin: Claire Staelen (Prozessbevollmächtigte: Rechtsanwältin V. Olona)
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Andere Partei des Verfahrens: Europäischer Bürgerbeauftragter (Prozessbevollmächtigte: zunächst G. Grill, dann L. Papadias)

Tenor

1. Das Rechtsmittel wird zurückgewiesen.

2. Frau Claire Staelen trägt die Kosten.

(1) ABl. C 294 vom 7.9.2015.

Beschluss des Gerichtshofs (Erste Kammer) vom 21. Juli 2016 — Louis Vuitton Malletier SA/Amt der 
Europäischen Union für geistiges Eigentum, Nanu-Nana Handelsgesellschaft mbH für 

Geschenkartikel & Co. KG

(Verbundene Rechtssachen C-363/15 P und C-364/15 P) (1)

(Rechtsmittel — Gemeinschaftsmarke — Erledigung)

(2016/C 454/20)

Verfahrenssprache: Englisch

Parteien

Rechtsmittelführerin: Louis Vuitton Malletier SA (Prozessbevollmächtigte: P. Roncaglia, G. Lazzeretti, F. Rossi und N. Parrotta, 
avvocati)

Andere Parteien des Verfahrens: Amt der Europäischen Union für geistiges Eigentum (Prozessbevollmächtigte: P. Bullock und 
D. Hanf), Nanu-Nana Handelsgesellschaft mbH für Geschenkartikel & Co. KG (Prozessbevollmächtigte: Rechtsanwälte 
T. Boddien und A. Nordemann)

Tenor

1. Das Rechtsmittel ist in der Hauptsache erledigt.

2. Die Nanu-Nana Handelsgesellschaft mbH für Geschenkartikel & Co. KG trägt ihre eigenen Kosten in den Rechtssachen C-363/15 P 
und C-364/15 P.

3. Die Louis Vuitton Malletier SA trägt ihre eigenen Kosten sowie die Kosten des Amts der Europäischen Union für geistiges Eigentum 
(EUIPO) in den Rechtssachen C-363/15 P und C-364/15 P.

(1) ABl. C 414 vom 14.12.2015.

Beschluss des Gerichtshofs (Siebte Kammer) vom 28. September 2016 (Vorabentscheidungsersuchen 
des Tribunale di Taranto — Italien) — Strafverfahren gegen Davide Durante

(Rechtssache C-438/15) (1)

(Vorlage zur Vorabentscheidung — Art. 99 der Verfahrensordnung des Gerichtshofs — Identische 
Vorlagefragen — Art. 49 und 56 AEUV — Niederlassungsfreiheit — Freier Dienstleistungsverkehr — 

Glücksspiele — Beschränkungen — Zwingende Gründe des Allgemeininteresses — 
Verhältnismäßigkeit — Bedingungen für die Teilnahme an einem Vergabeverfahren und Beurteilung der 
wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit — Ausschluss eines Bieters wegen fehlender Vorlage 
von Bescheinigungen über seine wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit von zwei verschiedenen 

Kreditinstituten)

(2016/C 454/21)

Verfahrenssprache: Italienisch

Vorlegendes Gericht

Tribunale di Taranto
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